
 

 
Fughilfe 

 

Schutz vor Verfugungsverschmutzungen 
 

 

Die Informationen stellen eine unverbindliche Beratung dar. Grundsätzlich Muster anlegen und prüfen. 
Wir übernehmen die Garantie für die einwandfreie Beschaffenheit unseres Materials, jedoch aufgrund 
der vielfältigen Baustellenbedingungen nicht auch die Gewähr für die ausgeführten Arbeitsverfahren. 
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Produkt:  
Lösemittelfreies, wasserabweisendes Produkt zum Schutz von Terracotta und rauem Naturstein vor Ver-
fugungsverschmutzungen. Nicht geeignet für polierte, glasierte, keramisch versiegelte, vorbehandelte, 
nicht saugfähige Fliesen und Natursteine. 
 
Anwendungsbereich:  
Um die Fliesen- und Plattenoberfläche vor Verfugungsverschmutzungen zu schützen, wird vor dem Ver-
fugen die Fughilfe auf den ganzen Boden gleichmäßig aufgetragen. Dadurch wird ein Einschlämmen der 
Fugen ermöglicht, ohne Gefahr zu laufen, dass sich der Mörtel auf der Plattenoberfläche festsetzt. Die 
Fughilfe vermindert sehr stark die Saugfähigkeit der behandelten Platten und verzögert gleichzeitig das 
schnelle Abbinden der Fugenschlämme an der Plattenoberfläche. Die Flankenhaftung der Fugen wird 
jedoch nicht beeinträchtigt. 
 
Verarbeitung:  
Der zu schützende Belag muss gründlich gereinigt werden. Danach wird die Fughilfe gleichmäßig auf 
den ganzen Belag aufgetragen. Bei stark saugenden Platten, wie z.B. Terracotta usw. muss entspre-
chend mehr Fughilfe aufgetragen werden. Es darf jedoch nicht mehr aufgetragen werden, als die Fliese 
oder der Naturstein aufnehmen kann, sonst Gefahr von Schlierenbildung. Nach Trocknung der Fughilfe 
und einer Reaktionszeit von ca. 12 Stunden können die Fugen eingeschlämmt werden. Nach Beendi-
gung der Verfugungsarbeiten werden die Verschmutzungen mit klarem Wasser (nötigenfalls mit Schrub-
ber) gründlich abgewaschen. Noch vorhandene Ausblühungen (Kalksalze und Zementschleier) werden 
mit Zementschleier-Entferner problemlos entfernt. 
 
Hinweise: 
Kaliummethylsiliconat H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. P102 Darf 
nicht in die Hände von Kindern gelangen. P262 Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung 
gelangen lassen. P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam 
mit Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten 
Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen. P501 Inhalt / Behälter der 
Entsorgung gemäß lokalen Vorschriften zuführen. 
Transport: UN 3266 ÄTZENDER BASISCHER ANORGANISCHER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. (KALI-
UMMETHYLSILICONAT), 8, III (E) 
UFI-Code: A660-M0FN-100R-FKW5 
 
Umweltschutz: 
Nicht in Oberflächenwasser oder Kanalisation gelangen lassen. 
Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können nach entsprechender Reinigung ei-
ner Wiederverwendung zugeführt werden. Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser. 
 
Lagerung: ca. 36 Monate. Frostfrei lagern 
 
Verbrauch: 1 Liter reicht aus für ca. 4-20 m², je nach Saugfähigkeit. 
 
Inhalt: 
1 Liter, 5 Liter 

 


